


Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!



Erfahrungsbericht Auslandsstudium

1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden?
[ ] Ja [ ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden?
[ ] Ja [ ] Nein

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen.
[ ] Ja [ ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[ ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind.


Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy- Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.
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Vorbereitung
Die Vorbereitung für das Auslandsemester lief relativ einfach ab. Nachdem ich meine Zusage von der Viadrina bekam, wurde ich auch schon an der Bahcesehir nominiert und auch dort sehr schnell angenommen. Nachdem diese Prozedur vorbei war, habe ich eine Mail von einem Studenten der BAU bekommen. Dieser Student wurde mir als Buddy zugeteilt und ich konnte ihm alle Fragen stellen, die ich hatte. Er erklärte uns noch einmal, welche Dokumente wir genau brauchen und bat uns Hilfe für unsere Anreise an.
Meinen Flug hatte ich über Turkish Airlines gebucht und ich reiste eine Woche vor Unibeginn an. Die erste Uniwoche war dann die Einführungswoche. Wir wurden herzlich von der BAU aufgenommen und uns wurde alles genau erklärt. Wir hatten verschiedene Veranstaltungen, wie Karaoke, Museumsbesuche, gemeinsames Essen, eine Bosphorustour. So hatten wir die Möglichkeit, andere Erasmus Studenten kennenzulernen und hatten viel Spaß miteinander.
Was die Versicherung betrifft, hatten wir als deutsche Studenten zwei Möglichkeiten. Entweder man besorgt sich ein Formular von seiner deutschen Krankenkasse, was sehr schnell und einfach zu bekommen ist. Hat man dieses Formular nicht, so muss kann man in der Einführungswoche eine türkische Versicherung abschließen. Dies wird direkt am ersten Tag gemacht und die Buddys helfen einem bei Fragen. Allerdings muss man hierfür bezahlen. Zusätzlich hatte ich noch eine Auslandsversicherung bei der ADAC abgeschlossen, um sicher zu gehen, dass es im Krankenfall keine Probleme gibt. (Tatsächlich musste ich während der zwei Semester dreimal ins Krankenhaus und kann sagen, dass es sowohl im privaten als auch im öffentlichen Krankenhaus keine Probleme gab und mir bestens geholfen wurde.)



Unterkunft
Was die Unterkunft betrifft, hatte ich im ersten Semester keine Probleme eine zu finden, da ich mit einer Freundin zusammengewohnt habe, die bereits eine Unterkunft für uns gefunden hatte. Im zweiten Semester bin ich jedoch umgezogen und habe meine Wohnung über Facebook gefunden. Dort gibt es viele verschiedene Gruppen und es ist sehr    einfach, ein passendes Zimmer für sich zu finden. Die Preise der Wohnungen sind sehr unterschiedlich, doch die meisten meiner Freunde und auch ich haben alle ungefähr zwischen 150€-400€ gezahlt, abhängig von Standort und Größe der Zimmer. Ich empfehle jedoch ein Zimmer zu wählen, welches nah an der Uni dran ist, da es sehr anstrengend werden kann, immer mit dem Bus oder der Tram zu fahren.




Studium
Das Studium an der BAU hat mir sehr gefallen. Die Kurse sind kleiner als an der Viadrina, aber haben mir persönlich mehr Spaß gemacht, da sie interessanter und beispielhafter gestaltet sind. In den meisten Kursen gibt es eine Anwesenheitspflicht, aber gerade bei Erasmusstudenten lässt sich sehr gut mit den Professoren reden und man hat somit die Möglichkeit, auch an Ausflügen teilzunehmen die beispielsweise schon am Donnerstag stattfinden.
Fast jeder Kurs hat einen Midterm und ein Final. Die Prüfungen insgesamt sind deutlich einfacher und lassen sich mit sehr wenig Aufwand sehr gut bestehen. Zudem sind alle Professoren immer sehr nett und sehr interessiert an den Studenten und helfen einem immer bei Problemen weiter.
Zudem hat man die Möglichkeit einen Türkisch Kurs zu besuchen. Sollte man kein Türkisch sprechen, empfehle ich dies auch sehr. Zwar kommt man auch ohne Türkisch ganz gut klar, da fast jeder den ich in der Türkei kennengelernt habe sehr freundlich und immer hilfsbereit ist, jedoch sind einige Türkisch Kenntnisse immer von Vorteil, um sich verständigen zu können.



Alltag und Freizeit
Was meinen Alltag und die Freizeit angeht muss ich sagen, dass kein Tag wie der andere war. Man erlebt jeden Tag neue Dinge und hat niemals Langeweile. Ich habe viele verschiedene Menschen aus der ganzen Welt kennengelernt und wir haben viele verschiedene Orte besucht, Ausflüge gemacht und hatten die beste Zeit zusammen. Ich hatte so viel Spaß, dass ich gerne noch viele weitere Semester in Istanbul verbracht hätte. Ich empfehle es vor allem, auch türkische und allgemein reguläre Studenten kennenzulernen. Durch diese Freunde wurde mein Erasmus Jahr besonders toll, da ich noch tiefere Einblicke bekommen habe und auch unbekanntere und besondere Orte sehen konnte



Fazit
Zusammenfassend kann ich sagen, dass mein Erasmus Jahr das beste Jahr war, dass ich bisher erlebt habe. Ich habe Freunde kennenglernt, die ich heute als Familie bezeichnen kann und empfehle es jedem, diese Erfahrung auch zu machen.
Eine beste Erfahrung habe ich nicht, da für mich jeder Tag perfekt war.
Schlechte Erfahrungen habe ich nur in einer ersten Woche gemacht, da ich noch sehr unsicher war und erstmal mit der Umstellung klarkommen musste, jedoch ging dies schnell vorbei und danach lief alles sehr gut.
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